
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 7 (1881)

Heft: 43

Artikel: Den türkischen Staatsgläubigern

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-425417

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 05.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-425417
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


^ No Reut! (Keine Zinsen!)
Aus lieit'rem Hiinmel fährt ein jäher Blitz

Herab auf aller Schlemmer weiches Bette,
Der anders klinget, als ein fauler Witz,
Den Meidinger auf's Neu' verbrochen hätte.
» No Kent « ruft Irland und iu Schottlands Gauen,
»No Rent!« tönt lauter schon der Massenschrei.
»No Rent!« iu England und mit wildem Grauen

Eilt rasch John Bull zur hohen Polizei.
Den Wuch'rern graust es rings von Pol zu Pol,

Das Volk will seine Brüste nicht mehr reichen,
Dass alles Wucherthum der Teufel hol',
Gilts nur, ein Privileg jetzt auszustreichen.
Das Volk entringt die gold'ne Frucht dem Land,
Es raucht des Volkes Schweiss aus allen Essen ;

Wofür? Für einen kleinen Herrenstand
Und seine Hirsche, Pferde und Maitressen.

Es ist ein wilder Schrei ; erpresst der Noth
Der Sklaven, die bei schwerer Arbeit darben,
In demuthsvollem Flehen um ihr Brot
Zu Millionen bei der Arbeit starben.
»No Rent!« Der Arbeitsscheuen Winter naht,
In dem die Wölfe um ihr Futter heulen,
Die Arbeit rafft sich auf zur kühnen That
Und will die Arbeit mit den Herrschern theilen.

Blast nur Allarm Vermehrt die Polizei,
Dingt Euch den Teufel! Speiet Gift und Galle,
Bricht erst ein Volk die Ketten stolz entzwei,
Kommt Euer Weltenhochmuth jäh zu Falle.
Bist du Naturgesetz? Zeig's, Kapital,
Des Volks Naturkraft will d'rum mit dir hadern.
Und will das Volk, so stockt mit einem Mal
Das Herrscherblut in der Tyrannen Adern.

OO Franz und Alexander. CO
Würden gerne sich begatten,

Stärkend ihre Dynastie:
Aber, ach! ein böser Schatten

Will stets meuchlings zwischen sie.

Und sie tauschen, was in Beider

Köpfen findet sich in List,
Doch der Schatten bleibt, weil leider
Dieser Schatten Nihil" ist.

Wartet nur, wenn einst in Flammen
Steht die Welt des neuen Lichts,
Dann, Ihr Brüder, steigt zusammen
Ihr in's Schattenreich des Lichts.

e?5= 'gtrtfljiitefifdjes.

©ie beliebteften SRedjnungen 93iêmarcf'ê ftnb bie © i o i f i o n e n ; für
baê Stbjieljen non feinem Soften bat er tein SLalent unb teine Neigung.

© e u t f dj l a n b Defterreidj unb Italien Sieget be SEri.

3n SB e r l i n gebt bie ßonftitution in 53 r ü dj e.

S8or bem 23;êmard=$alaiê befinbet fid) eine unauflösliche fietten»
redjnung.

An Bismarck.

Du hast gesiegt! Du hast als Star h er Recht
Und lasterhaft ist nur der And'ren Schwäche.
Allein ein Unrecht ist's, dass, iver auch zecht,

Vom Volk sich immer zahlen lässt die Zeche!

<255= ^agesneuigfieifen. ^ss
©ogar (Steife laufen je$t in's ftäötijdje Mientheater, um Seonore

grant ju feben. 91adj SDlolefdjott tommt audj biefer ©r ei ê lauf nom 93lut.

* **
33ei ber Senntnifenafjme ber neueften Sîadjridjtcn auê Qrlanb foll ber

3aar febr jufrieben geroefen fein, fühlt er ftd) je^l bod» nidjt mehr fo allein.
* **

©ie in unfern S01obe= unb ©pi|enhanblungen auêgeftellten ein&eimtfcben

©pUjen, oorherrfdjenb f db ro a r j unb roeife, jeigen, roie man in ber freien
©djroeiä" fogar nadj biefer SRidjtung hin im preufeifdjen Sinne roirtr.

* **
©ie griedjifdjen 91 ä über tonftituiren fidj als $onfumr>erein für

§erbeifdjafftmg roobl feiler Sebenlmittel".

G55= ^onardjenrei|eti. =^s>

Sludj Gumbert reiêt, ber ©ottn beê grofjen SBaterS

SBeil eê bie Slnbetn Stile Üjuen, that er'ê.

3a, foldje Opfer mufe man billig preifen,

3um SBohl ber SBötter, ja per se! bie gürften reifen.

jebodj jur Steuer nur ber SSBahrtjeit nun eijäbt' idj,

gür foldje Opfer ftnb bie 23ölfer nidjt bictfeüig,

©ie fdjrei'n begeiftert über alle 3Jîafeen:

Sidj, tonnten roir fie bodj nut SlUe reifen laffen!"

O Den türkischen Staatsgläubigern. O
Der Mond nimmt zu und Eure Aktien steigen;
Der Mond nimmt ab und faul wird Eure Lage.
Doch Euer Geld bleibt stets es ist doch eigen"

Im Mond bei Nacht, im Monde auch bei Tage.

plagen einer ^Söfifersgafün.

Sßenn eê nur nidjt grabe in ber ©inmadjejeit roäre um gleidj jur
^jauptfadje ju tommen! Slber roie fotl ein §auêbalt befteben, roo bie grau
alle Jpänbe ooll ©aureê unb ©ûfeeê im fiopf bat unb ben SDlann fragt, ob

roir biefemal audj Quitten nebmen roollen, roorauf er in ben 33art brummt:

©ebrodjne Sifte!" 3dj bente, er nerfteht midj mife unb roieberljote : Trauben

müffen roir jebenfaHê nehmen, benn pra (Iffen roaren fte ju fauer!" Sa padt

er midj roüthenb am Slrm unb fdjreit: SEBeib, roer blieê ©ir biefs SBort

ein? ©aure Trauben! §at man mir nidjt burdj baê Comité bie ßanbibatur

angetragen?" 9îun Ijatte idj bodj nidjt einmal fo oiel Seit, um in Dfjnmadjt

ju fallen; aber alê er non ber äBaljloerfammlung nadj §aufe fam unb idj

ihn am SHlorgen im Slfdjentaften liegenb fanb, ging mir roenigftenê eine

Sthnung über bie gebrodjne Sifte" auf.

Dlodj fdjttmmer aber ging eë in biefer Sturm* unb ©rangperiobe unferer

armen Henriette, bic ihren SBräutigam bei bem biden SBabeli im bunEeln

§auêflur non innigem Slnfdjlufe" unb unentwegtem SSorgehen" ftüftern Ijörte,

maê er bie gredjheit Batte, alê liberal" $arteiftidjroort ju ertlaren. §aha

Weine Henriette ift nidjt umfonft 28 galjre lang ber SEugenb treu geblieben,

um nidjt ju roiffen, bafj bie §euen lieber Sllleê" roollen, alê unentroegt

bei einer Partei auêÇalten. SDÎan mertt'ê ja baran, bafe fte fidj immer in

ben Seitungen OJlani feft!" jurufen. 2Birb niel tjelfen! einmal mein 2Jtani

bat non ber geftigfeit nur bann groben geliefert, roenn ein Sßintermantel

ober ein neuer ©harol ju taufen ift. Slber fo niel fteljt feft, eê ift eine

Slbfdjeulidjteit, bafe bie SSahlen nidjt in ben ©ommer fallen, roo man in'ê

93ab reifen ober in gorm einer grofeen Söäfdje ffleuandje an ben rudjlofen

Çauêfriebenêbredjern nehmen tann

->x»«>

^.U8 lisit'rsm Himmel kâlu't ein Mrsr Lliti?
Hsral) g-ut g,1lsr 8olàsilimsr ^siokss Lette,
Osr lìnâei'8 klingst. al8 ein àlsr Witîi,
Den Nsiàiu^sr auf's Xsu' vsrorooksn kätts.

L-snt!« ruft Irlumi mià iu 8eli0ttlaucl8 6ausn,
»M Leut!« tönt lanter 8ekon àsr Ua88su8okrsi.

»M Lsnt!« in LnK'IamI unà mit ^vilàsm iZrausil
Lilt rît80lk àonu Lull Xlil' lmksu Làsi.

Dsn 'vVuek'rsrn Arau8t S8 riuZ'8 vou Loi /u Loi,
Du 5 Volk ^vill 8sius Lrüsts niolit mskr rsieksu,
I)iì88 allss Muoksrtltuut <lsr ?suksl Kol',
Oilt8 nur, siu LrivilsKà jàt au8?u8trsionsu.
vl>8 Volk sutrin^t clis K-olà'us ^ruekt àsm Vanà,
t?s rauent àss Volkes 8el^vsis8 au3 allsn L88sn ;

VV"ofür? I?ür eiusn KIsiusu Hsrrsu8tllncl
I'utI 86ÌUS Lir8elm. Ltsràs uncl Naitrssssu.

Ls ist ein nilàsr 8onrei ; erpresst àer IVotn
vsr 8k1avsn, clis dsi 8oàrsr àdsit àarden,
In àsmutàvollsm tslsksn um ikr Lrot
Au Nilliousn dsi clsr à'bsit starbsn.

Rsnt!« vsr ^rositssoksusn VVintsr nakt,
lu àsm àis Wölke um ikr ?uttsr ksulsn,
vis àksit ralkt siok auk ?ur küknsn Ikat
Ilnà Ml, àis ^rosit mit àsu Hsrrseksru tluzilsu.

Llast nur ^llarm! Vsrmskrt àis voli-zsi,
viuK-t Dueli àsn Isuksl! 8veist Oikt uuà Salle,
Lriekt sr8t sin Volk àis Xettsn stol? snt^nsi,
Lommt Dusr Wsltsukookmutk ^äk ^u t?a11s.

LÍ8t àu àtur^ssà? Asig-'s, Xavital,
vss Volks Xaturkratt â à'rum mit àir ng-àsrn.
Ilnà ^vill às Volk, so stockt mit sinsm Nal
vas Hsrrseksrklut iu àsr Ivrannsn ^.àsru.

^Vûràsu Asrns sioli dSKattsn,
stârksnà inrs Ovnâstie:
^bsr, aott! sin oössr Loliattsn
^Vill stets insuonIinKs ^vvisensn sie.

Ilnà sis tausotisn, ^vas iu ksiàsr
Xöpksn tZnàst sioli iu Dist,
Ooou àsr Nonattsu dlsibt, vvsil Isiàsr!
viessr Konattsn ^Äinil^ ist.

^Vartst uur, wenn siust iu t?laininsn

Ltsnt à 'vVslt àss nsusn Diolits,
Daun, Idr Lrûàsr, stsÏAt susaiumsu
lur iu's 8on-z.ttsnrsi oli àss t^ionts.

Arithmetisches,

Die beliebtesten Rechnungen Bismarcks sind die Divisionen i sür

das Abziehen von seinem Posten hat er kein Talent und keine Neigung.

Deutschland, Oesterreich und Italien Regel de Tri.
In Berlin geht die Konstitution in Brüche.
Vor dem Bismarck-Palais befindet sich eine unauflösliche

Kettenrechnung.

tà «^»'se/it! ^s-^'s, c^ass, îve»- sec//!!,

t^??tt l^oê/c sie/i »MMö?' ^K^êe»^ Äie ^>ee/te/

5??s- Hagesneuigkeiten.

Sogar Greise laufen jetzt in's stäoüsche Aktientheater, um Leonore

Frank zu sehen. Nach Molescholt kommt auch dieser G reis lau s vom Blut.
* »

^

Bei der Kenntnißnahme der neuesten Nachrichten aus Irland soll der

Zaar sehr zufrieden gewesen sein, fühlt er sich jetzt doch nicht mehr so allein.
->- »

Die in unsern Mode- und Spitzenhandlungen ausgestellten einheimischen

Spitzen, vorherrschend schwarz und weiß, zeigen, wie man in der freien
Schweiz" sogar nach dieser Richtung hin im preußischen Sinne wirki.

* 5 *

Die griechischen Räuber konstituiren sich als Konsumverein für
Herbeischasfung wohlfeiler Lebensmittel".

Wonarchenreisen,

Auch Humbert reist, der Sohn des großen Vaters!
Weil es die Andern Alle thuen, that er's.

Ja, solche Opfer muß man billig preisen,

Zum Wohl der Völker, ja per so! die Fürsten reisen.

Jedoch zur Steuer nur der Wahrheit nun erzähl' ich,

Für solche Opfer sind die Völker nicht dickfellig,

Sie schrei'n begeistert über alle Maßen:

Ach, könnten wir sie doch nur Alle reisen lassen!"

As?' MèmÂ wimm5 su nnci à»°e ^.Men ài^e»?-
Ae»- MmÄ ab /àê îv?>Â à»°e ^«A6.

Aoâ às>- <?eU UeM áts es áu<S eiAen^

/m MonÄ bei ^Vae^, im Mo^Äe anâ bei Z'aAe.

Klagen einer Wählersgattin.

Wenn es nur nicht grade in der Einmachezeit wäre um gleich zur

Hauptsache zu kommen! Aber wie soll ein Haushalt bestehen, wo die Frau
alle Hände voll Saures und Süßes im Kopf hat uud den Mann frägt, ob

wir dießmal auch Quitten nehmen wollen, worauf er in den Bart brummt:

Gebrochne Liste!" Ich denke, er versteht mich miß und wiederhole: Trauben
müssen wir jedenfalls nehmen, denn zum Essen waren sie zu sauer!" Da packt

er mich wüthend am Arm und schreit: Weib, wer blies Dir dieß Wort

ein? Saure Trauben! Hat man mir nicht durch das Komite die Kandidatur

angetragen?" Nun hatte ich doch nicht einmal so viel Zeit, um in Ohnmacht

zu fallen; aber als er von der Wahlversammlung nach Hause kam und ich

ihn am Morgen im Aschenkasten liegend sand, ging mir wenigstens eine

Ahnung über die gebrochne Liste" auf.

Noch schlimmer aber ging es in dieser Siurm- und Drangperiode unserer

armen Henriette, dic ihren Bräutigam bei dem dicken Babeli im dunkeln

Hausflur von innigem Anschluß" und unentwegtem Vorgehen" flüstern hörte,

was er die Frechheit hatte, als liberales" Parteistichwort zu erklären. Haha I

Meine Henriette ist nicht umsonst 28 Jahre lang der Tugend treu geblieben,

um nicht zu wissen, daß die Herren lieber Alles" wollen, als unentwegt

bei einer Partei aushalten. Man merkt's ja daran, daß sie sich immer in

den Zeitungen Man! fest!" zurufen. Wird viel helfen! Einmal mein Mani

hat von der Festigkeit nur dann Proben geliefert, wenn ein Wintermantel

oder ein neuer Shawl zu kausen ist. Aber so viel steht fest, es ist eine

Abscheulichkeit, daß die Wahlen nicht in den Sommer sollen, wo man in's

Bad reisen oder in Form einer großen Wäsche Revanche an den ruchlosen

Hausfriedensbrechern nehmen kann!
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